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WAS WIR HEUTE TUN, 
ENTSCHEIDET DARÜBER, WIE DIE 
WELT MORGEN AUSSIEHT.

Marie von Ebner-Eschenbach
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DANKE FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!

Naturschutz hat Geschichte – im Fall 
des Naturschutzbundes sogar eine 
ziemlich lange. Seit 1913 setzen wir uns 
für die Erhaltung einer intakten Natur 
ein! Vieles ist uns in den vergangenen 
Jahrzehnten gelungen: Der Schutz des 
Wienerwaldes, die Rettung der Krimmler 
Wasserfälle, die Erhaltung der Wachau 
als einzigartige Kulturlandschaft oder 
die Wegbereitung zur Gründung der 
herrlichen Nationalparks. Mithilfe des 
Naturschutzbundes fanden Luchs, 
Wildkatze und viele weitere Tierarten 
in Österreich wieder einen Platz zum 
Leben. Mit der Philosophie, dass wir 
wertvolle Naturflächen, vor allem durch 
Ankauf, für immer retten können, kamen 
im Laufe der Zeit mehr als 2.250 Wiesen, 
Wälder und Moore in unsere Obhut, die 
wir nun pflegen, betreuen und dauerhaft 
sichern.

Unsere Natur braucht uns in Zukunft 
mehr denn je. Neben der Betreuung 
unserer Schutzgebiete sind Flächenver-
brauch, der Verlust an Hecken, bunter 
Wiesen und totholzreicher Wälder und 
das immer rasanter werdende Arten-
sterben nur einige der Herausforderun-
gen. Um diesen zu begegnen, brauchen 
wir Ihre Hilfe! 

Vielen Dank, wenn Sie daran denken, 
uns mit einem Vermächtnis zu Gunsten 
der Natur zu unterstützen. 

Gerne informieren wir Sie über unsere 
Arbeit! 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
unseren Experten Gernot Neuwirth
+43 662 64 29 09 – 20
gernot.neuwirth@naturschutzbund.at

Eine intakte Natur ist unsere Lebens-
grundlage. Danke, dass Sie uns helfen, 
diese zu erhalten!

Ihre Birgit Mair-Markart 
Geschäftsführerin 
Naturschutzbund Österreich

WIR RETTEN NATUR – 
HELFEN SIE UNS BITTE 
DABEI!
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AKTIV FÜR DIE NATUR

Der Naturschutzbund Österreich setzt 
sich im Interesse der Allgemeinheit seit 
111 Jahren für eine dauerhafte Sicherung 
der Natur als Lebensgrundlage für Men-
schen, Tiere und Pflanzen ein. 

Er ist die größte und älteste Natur-
schutzorganisation Österreichs mit 
föderaler Struktur und besteht aus neun 
Landesgruppen mit Regionalgruppen und 
der Naturschutzjugend.

Seine auch über die Grenzen Österreichs 
hinausgehenden Aktivitäten tragen dazu 
bei, Arten und Lebensräume zu schützen, 
das Bewusstsein über den Wert naturna-
her Lebensräume zu stärken sowie eine 
naturverträgliche Nutzung der natürli-
chen, nicht vermehrbaren Lebensgrund-
lagen zu sichern und zu fördern. 

Als unabhängiger, gemeinnütziger und 
überparteilicher Verband versteht sich 
der Naturschutzbund als ökologisches 
Gewissen, vorausschauender Mahner und 
engagierter Anwalt der Natur.

Er ist treibende Kraft für eine nachhaltige 
Entwicklung in Österreich und einen 
ethisch korrekten Umgang mit der Natur. 
So war der Naturschutzbund beispiels-
weise an der Einrichtung aller National-
parks beteiligt, meist ist ihre Entstehung 
auf seine Initiativen und jahrelange Be-
mühungen zurückgegangen. Den nach-
folgenden Generationen ein Stück Natur 
zu vererben und gefährdeten Arten Raum 
zum Leben zu geben, ist der Gedanke, der 
den Naturschutzbund dabei leitet.

Seine Stärke und Glaubwürdigkeit 
basieren auf der fachlichen Kompetenz 
und dem Engagement seiner Fach-
leute, Vorstände und Mitarbeiter*innen. 
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NATURFREIKAUF

Schaffung von Trittsteinbiotopen, Er-
halt von Wildnis- und Evolutionsflächen, 
Renaturierung oder Erweiterung der 
bereits im Besitz befindlichen Flächen 
oder ganz einfach, um ein Naturgebiet vor 
Zerstörung zu bewahren: 

Der Naturschutzbund kauft nicht wahllos 
Flächen an, sondern tut dies strategisch. 
Durch Pacht oder Erwerb dürfen letztlich 
nur so viele Flächen neu hinzukommen, 
wie wir auch imstande sind im Sinne der 
Natur zu pflegen.

Dank der Spende vieler treuer Partner*in-
nen und Unterstützer*innen konnten 
bereits viele Naturschätze für die näch-
sten Generationen bewahrt werden. Ein 
herzliches Dankeschön dafür!

Die Flächen des Naturschutzbundes sind 
einmalige Juwele unserer Natur- und 
Kulturlandschaft, die zu Überlebensinseln 
für gefährdete Tier- und Pflanzenarten 
wurden.

Im Laufe seiner 111-jährigen Geschichte 
konnte der Naturschutzbund bereits über 
2.250 solch artenreicher Naturparadiese 
mit knapp 20 Mio. m² in seine Obhut 
nehmen. 

Die erworbenen Flächen bringen eine 
große Verantwortung mit sich. Denn ist 
der Ankauf eines Grundstückes ge-
schafft, beginnt erst die eigentliche 
Naturschutzarbeit. Diese erfolgt dank-
enswerterweise durch unzählige, zum 
Großteil ehrenamtliche Mirarbeiter*innen, 
die dem Naturschutzbund bei der Betreu-
ung und Pflege zur Seite stehen.

FLÄCHENSCHUTZ GENIESST 
BEIM NATURSCHUTZBUND 
HÖCHSTE PRIORITÄT!
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EINSATZ VOR ORT

Die Interessensvertretung vor Ort ist eine 
der Stärken des Naturschutzbundes. Als 
„Anwalt der Natur“ ist es wichtig, rasch 
und unbürokratisch einzugreifen und 
zu unterstützen. Eine Aufgabe, die der 
Naturschutzbund besonders durch seine 
föderale Struktur in den Bundesländern 
optimal wahrnehmen kann. 

Von Wiesenmähaktionen über Moorent-
buschungen, die Betreuung von Amphibi-
enwanderstrecken bis zur Verhinderung 
von naturzerstörerischen „Mega”-Projek-
ten.

Von lokalen bis zu überregionalen Natur-
schutzaktionen, in ganz Österreich sind 
Orts-, Bezirks- und Landesgruppen des 
Naturschutzbundes im Einsatz, um Natur 
zu retten.

Einige Beispiele sind etwa die Greifvogel- 
und Eulenschutzstation in Oberöster-
reich, wo verletzte Vögel gesund ge-
pflegt und danach wieder in die Freiheit 
entlassen werden. Oder in Niederöster-
reich, wo wir über große Expertise beim 
Management von Wiesen und bei der 
Renaturierung von Mooren verfügen. In 
der Steiermark konnten wir die meisten 
Naturflächen freikaufen und betreuen 
diese fachgerecht, in Salzburg wie-
derum engagieren wir uns aktuell ganz 
besonders gegen naturzerstörerische 
Projekte. Natürlich setzen wir uns auch 
für österreichweiten Artenschutz ein, wie 
dafür, dass die Wildkatze in unseren Wäl-
dern wieder einen Platz zum Leben be-
kommt. Auch unsere Jugendorganisation, 
die Österreichische Naturschutzjugend, 
ist höchst aktiv und bietet der jüngsten 
Generation Naturerlebnis und -erfahrung 
bei unzähligen Lagern, Exkursionen und 
Ausflügen.DER NATURSCHUTZBUND 

IST IM STETEN EINSATZ 
FÜR DIE NATUR
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DANKE FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG

Das Testament ist eine letztwillige 
Verfügung, mit der eine oder mehrere 
natürliche oder juristische Personen 
als Erb*innen eingesetzt wird/werden. 
Mehrere Erb*innen sind mit einer Quote 
am gesamten Nachlass (sowohl Aktiva 
als auch Passiva) beteiligt. Die Erb*innen 
erhalten daher keine einzelnen Vermö-
genswerte aus dem Nachlass. Sie werden 
Miteigentümer*innen des gesamten 
Nachlasses im Verhältnis ihrer Erbquoten. 

Sollen einer natürlichen oder juristischen 
Person einzelne Vermögenswerte zuge-
wendet werden, muss dies als Vermächt-
nis ausdrücklich angeordnet werden. 

Die Unterscheidung zwischen Testament 
und Vermächtnis ist deshalb wichtig, da 
nur die/der Erb*in Gesamtrechtsnach-
folger der/des Verstorbenen ist und in 
dessen Rechtsstellung mit allen Recht-
en und Pflichten eintritt, während der/
die Vermächtnisnehmer*in lediglich 
ein Recht auf den ihr/ihm vermachten 
Gegenstand hat. Für die Frage, ob es sich 
um Erbschaft oder Vermächtnis handelt, 
ist nicht die von der/dem Verstorbenen 
gebrauchte Formulierung, sondern sein 
wahrer Wille entscheidend. 

Eine letztwillige Verfügung kann neben 
einer Erbeinsetzung auch Vermächtnisse 
enthalten. In diesem Fall erhalten die 
Vermächtnisnehmer*innen die ihnen 
zugedachten Vermögenswerte und die 
Erb*innen teilen sich den verbleibenden 
Nachlass entsprechend ihren Erbquoten.

Bei rechtlichen Fragen rund um Ihren 
letzten Willen wenden Sie sich am besten 
an eine Notarin oder einen Notar Ihres 
Vertrauens. Auch bei der Erstellung und 
Verwahrung Ihres letzten Willens ste-
hen Ihnen die Expert*innen jederzeit zur 
Seite. Die Notariatskammer stellt Ihnen 
gerne die Kontaktdaten einer Notar*in in 
Ihrer Umgebung zur Verfügung.

Kontaktdaten von Notar*innen finden Sie 
im Notarfinder unter www.ihr-notariat.at

Wer seinem Vermögen über den eigenen Tod hinaus einen Sinn geben möchte, sollte 
ein Testament machen. Gibt es weder Familie noch Testament, so fällt das Erbe an 
den Staat. Auch gibt es die Möglichkeit, das Erbe gezielt aufzuteilen. Denken Sie also, 
nachdem Sie Ihre Familie bedacht haben, auch an die Natur! Und jene, die sich für 
ihren Schutz einsetzen. Mit einem Vermächtnis zugunsten des Naturschutzbundes 
helfen Sie, Natur, Umwelt und Menschen zu bewahren, über Ihr Leben hinaus!

LASSEN SIE SICH VON 
EXPERT*INNEN
BERATEN



Spendenkonto: 
IBAN: AT74 6000 0501 1014  0425

Der | naturschutzbund | ist mit 80.000 Mitgliedern 
Österreichs größte und älteste Naturschutzorganisation. 
Neun Landesstellen, unzählige Orts- und Bezirksgruppen 
sowie die Naturschutzjugend (önj) arbeiten seit 1913 an 
Arten- und Biotopschutzprojekten in ganz Österreich.

IHR WILLE
RETTET NATUR! 

| naturschutzbund | Österreich
Museumsplatz 2 | 5020 Salzburg
TELEFON +43 662 642909
bundesverband@naturschutzbund.at

.


